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In Kooperation mit

9. Österreichisches  
Baurechtsforum und  
ÖGEBAU–Veranstaltung
Das Baurechtsforum findet seit 2015 jährlich wechselnd an den Universi-
täten Krems und Innsbruck statt. Es verbindet Baurechtspraxis und Rechts-
wissenschaft und bietet ein fachlich hoch qualifiziertes Diskussionsforum, 
um aktuelle Probleme des privaten Baurechts gemeinsam zu erörtern und 
praxisrelevant zu lösen.  
Die Teilnehmer_innen können ihre Branchenkontakte vertiefen und ihr beruf-
liches Netzwerk erweitern. Die Tagung nützt allen, die beruflich mit den viel-
fältigen, oft schwierigen Fragen des Bauvertragsrechts zu tun haben.  
 
 
19.–20. September 2024 
Haus der Ingenieure 
Eschenbachgasse 9, 1010 Wien 
 
 
Kombi-Angebot von 19.–20.09.2024 bestehend aus ÖGEBAU-Veranstaltung inklusive 
Galadinner (19.09.2024) und dem 9. Österreichischen Baurechtsforum (20.09.2024) 
> EUR 560,– 
> EUR 530,– (ermäßigter Preis für ÖGEBAU-Mitglieder) 
> EUR 310,– (ermäßigter Preis für Rechtsanwaltsanwärter_innen, Notariatskandidat_innen  
   und Studierende bei Vorlage eines Nachweises) 
 
9. Österreichisches Baurechtsforum am 20.09.2024 
> EUR 380,– 
> EUR 350,– (ermäßigter Preis für ÖGEBAU-Mitglieder) 
> EUR 220,– (ermäßigter Preis für Rechtsanwaltsanwärter_innen, Notariatskandidat_innen  
   und Studierende bei Vorlage eines Nachweises)

Rechtsanwaltsanwärter_innen können ein Ansuchen um Approbation als Ausbildungsveranstaltung (im 
Ausmaß von drei Halbtagen) an die Wiener Rechtsanwaltskammer richten (Achtung: wegen des Veran-
staltungsortes nicht die niederösterreichische Rechtsanwaltskammer).



Programm

Donnerstag, 19. September 2024  |  ÖGEBAU-Diskussionsveranstaltung

14:00–17:30 Uhr	 Technikklauseln im Bauprozess 
Mag. Thomas Eilenberger-Haid, Richter am OLG Wien und Rechtskonsulent  
des Hauptverbandes der Gerichtssachverständigen

	 Baumängel trotz Einhaltung von ÖNORMEN? 
Univ.-Ass. (post doc) Dr. Marco Scharmer, B.A., Universität Innsbruck

	 Fallstricke bei der gerichtlichen Geltendmachung von Baumängeln 
RA Ing. Dr. Alexander Strehn, ATEUS Rechtsanwälte

	 Baumängel und Bauschäden aus sachverständiger Sicht 
Bmstr. Ing. DI (FH) Robert Weber, ECC Bauprozessmanagement und  
Gerichtssachverständiger 
 
Moderation: Univ.-Prof. Dr. Alexander Schopper, Universität Innsbruck,  
Vorsitzender des wissenschaftlichen Beirats der ÖGEBAU

Ab 18:00 Uhr 	 Aperitif und Galadinner 
Restaurant „Kelsen“ im Parlament, Dr.-Karl-Renner-Ring 3, 1010 Wien 

Freitag, 20. September 2024  |  9. Österreichisches Baurechtsforum

09:00 Uhr	 Eröffnung 
Vizedekan Univ.-Prof. DDr. Thomas Ratka, LL.M. 

09:10 Uhr	 Zivil- und wettbewerbsrechtliche Fragen des Bauvertragsrechts 
MMag. Dr. Christoph Wiesinger, LL.M., Wirtschaftskammer Österreich, Geschäftsstelle Bau 
Vorsitz: Univ.-Prof. iR Dr. Manfred P. Straube

10:10 Uhr	 Grenzen der verwaltungsgerichtlichen Inhaltskontrolle – kennt das 
Vergaberecht keine guten Sitten? 
RA Mag. Manfred Essletzbichler und RA Mag. Wolfgang Lauchner, LL.M.,  
Wolf Theiss Rechtsanwälte 
Vorsitz: Univ.-Prof. DDr. Thomas Ratka, LL.M.

11:10 Uhr	 Kaffeepause

11:30 Uhr	 Haftungsfragen bei Kostenüberschreitung 
RA Dr. Nikolaus Weselik, CMS Law 
Vorsitz: Univ.-Prof. Dr. Alexander Schopper, Universität Innsbruck

12:30 Uhr	 Mittagspause

13:30 Uhr	 Ansprüche bei gestörten Bauabläufen 
RA DDr. Katharina Müller, Müller Partner Rechtsanwälte 
Vorsitz: RA Ing. DDr. Hermann Wenusch

14:30 Uhr	 Kaffeepause

14:45 Uhr	 Die Folgen der Entscheidung 6 Ob 136/22a (Mehrkostenforderungen) 
Mag. Wolfgang Hussian, PORR AG 
Vorsitz: RA Dr. Georg Karasek, KWR Karasek Wietrzyk Rechtsanwälte

15:45	 Grenzen des Bauvertrages – eine kritische Auseinandersetzung mit  
OGH 4 Ob 28/18 
RA Ing. DDr. Hermann Wenusch 
Vorsitz: Univ.-Prof. DDr. Thomas Ratka, LL.M.

16:45	 Schlussworte



Die Universität für Weiterbildung Krems ist 
spezialisiert auf berufsbegleitende Weiter-
bildung. Als öffentliche Universität arbeitet sie 
mit ihrer Expertise in Forschung und Lehre an 
der Bewältigung gesellschaftlicher Heraus-
forderungen und richtet ihr Studienprogramm 
danach aus. Sie wendet sich mit ihren Weiter-
bildungsstudien und kürzeren Weiterbildungs-
programmen in zehn thematischen Feldern 
insbesondere an Berufstätige. Mit über 8.000 
Studierenden aus 90 Ländern verbindet die 
Universität für Weiterbildung Krems lang-
jährige Erfahrung in wissenschaftlicher 
Weiterbildung mit Innovation und höchsten 
Qualitätsstandards in Forschung und Lehre. 
Die Universität führt das Qualitätssiegel der 
AQ Austria. Krems liegt in der einzigartigen 
Natur- und Kulturlandschaft Wachau, 60 km 
von Wien entfernt.

Universität für Weiterbildung Krems
Department für Rechtswissenschaften und 
Internationale Beziehungen
Dr.-Karl-Dorrek-Straße 30, 3500 Krems

Elvira Kaiblinger
Margit Unegg
+43 (0)2732 893-2402

www.donau-uni.ac.at/ 
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Information

Anmeldung

Anmeldung unter  
baurechtsforum@donau-uni.ac.at
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